
Waiblinger, Wilhelm: 9. Merkur (1817)

1 Aber ich schweige. Schon naht in der Kraft der Jugend und Schönheit

2 Aus der Wohnung des Zeus mir der geflügelte Gott.

3 Das ist die ewige Jugend, ein himmlischer Leib – und er kündet,

4 Eben vom Vater gesandt, dir die Unsterblichkeit an.
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